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Einflussfaktoren auf ArbeitszeitEinflussfaktoren auf Arbeitszeit
und Arbeitsortund Arbeitsort

►►gesetzliche     gesetzliche     

►►tarifrechtlichetarifrechtliche

►►dienstlichedienstliche / betriebliche/ betriebliche

►►perspersöönlichenliche



GrGrüünde fnde füür Arbeitszeitr Arbeitszeit-- und und 
ArbeitsortflexibilisierungArbeitsortflexibilisierung

►►WettbewerbsvorteilWettbewerbsvorteil
►►Verbesserung von Image und Verbesserung von Image und 

UnternehmenskulturUnternehmenskultur
►►erherhööhte Mitarbeiterzufriedenheithte Mitarbeiterzufriedenheit
►►geringere Fehlzeitengeringere Fehlzeiten
►►Verbesserte Vereinbarkeit von Beruf und Verbesserte Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie sowie Beruf und EhrenamtFamilie sowie Beruf und Ehrenamt



Flexible Flexible 
ArbeitszeitgestaltungArbeitszeitgestaltung

Dauer der Dauer der 
ArbeitszeitArbeitszeit

►► TeilzeitTeilzeit
►► AltersteilzeitAltersteilzeit
►► JobJob--SharingSharing
►► KurzarbeitKurzarbeit
►► MehrarbeitMehrarbeit
►► MiniMini--JobJob

Lage und VerteilungLage und Verteilung
der Arbeitszeitder Arbeitszeit

►► SchichtsystemeSchichtsysteme
►► Versetzte ArbeitszeitenVersetzte Arbeitszeiten
►► FunktionszeitenFunktionszeiten
►► GleitzeitGleitzeit
►► JahresarbeitszeitJahresarbeitszeit
►► VertrauensarbeitszeitVertrauensarbeitszeit
►► TelearbeitTelearbeit
►► SabbaticalSabbatical



Beispiel: Stk BrandenburgBeispiel: Stk Brandenburg

►► Rahmenarbeitszeit:Rahmenarbeitszeit:
Mo Mo –– Fr   6 Fr   6 -- 2121
Sa          6  Sa          6  -- 18  (nur freiwillig)18  (nur freiwillig)

►► Keine KernzeitenKeine Kernzeiten
►► ServiceService--Zeiten als Team: Zeiten als Team: 

Mo Mo -- Do   8.30 Do   8.30 –– 16.3016.30
Fr    8.30 Fr    8.30 -- 14.3014.30



Zeitkonten nach AmpelmodellZeitkonten nach Ampelmodell

►►GrGrüünphase:  bis zu + 60 / nphase:  bis zu + 60 / -- 3030

►►Gelbphase:   bis zu +100 / Gelbphase:   bis zu +100 / -- 4040

►►Rotphase:     mehr als +100 / Rotphase:     mehr als +100 / -- 4040



Zeitkonten nach AmpelmodellZeitkonten nach Ampelmodell

►►GrGrüünphase:     Beschnphase:     Beschääftigte disponiertftigte disponiert

►►Gelbphase:      GesprGelbphase:      Gesprääch mit Vorgesetzterch mit Vorgesetzter

►►Rotphase:        GesprRotphase:        Gesprääch mit Personalstellech mit Personalstelle



TeleTele--/Wohnraumarbeit/Wohnraumarbeit

Vorteile:  Vorteile:  

-- „„in Ruhe arbeitenin Ruhe arbeiten““
-- Zeit im Berufsverkehr ist Zeit fZeit im Berufsverkehr ist Zeit füür Familier Familie
-- „„ statt Kind im Bstatt Kind im Büüro, Bro, Büüro beim Kindro beim Kind““
-- hhööherer Stundenanteil bei Teilzeit mherer Stundenanteil bei Teilzeit mööglichglich
-- TeilzeitbeschTeilzeitbeschääftigung nicht notwendigftigung nicht notwendig



TeleTele--/Wohnraumarbeit/Wohnraumarbeit

Nachteile:  Nachteile:  

-- „„Hang zur SelbstausbeutungHang zur Selbstausbeutung““
-- Kollegen mKollegen müüssen ssen „„mitmachenmitmachen““
-- soziale Kontakte werden schwierigersoziale Kontakte werden schwieriger
-- grogroßßer organisatorischer Aufwander organisatorischer Aufwand



TeleTele--/Wohnraumarbeit/Wohnraumarbeit

►►Bsp. 1 :   Mo    Di    Mi    Do    (Fr)Bsp. 1 :   Mo    Di    Mi    Do    (Fr)

►►Bsp. 2  :   Mo  (Di    Mi)   Do    (Fr)Bsp. 2  :   Mo  (Di    Mi)   Do    (Fr)

►►Bsp. 3  :   8  Bsp. 3  :   8  -- 15            (19 15            (19 -- 20)20)

►►Bsp. 4  :   8  Bsp. 4  :   8  -- 12            (15  12            (15  -- 19)19)



Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre r Ihre 
AufmerksamkeitAufmerksamkeit

Dietmar.Otto@stk.brandenburg.deDietmar.Otto@stk.brandenburg.de


